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Wir sind für Euch da:
von kostenlosen und vergüns-
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perfekt abgestimmten Finanz-
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6./7. & 13./14. Februar 2026
Jeweils 19:30 Uhr, Kulturforum Fürth

Dullnraamer 
Sidzung 2026
Der alternative Kultfasching

Beim fränkischen Kult-Fasching 
begeistert das Dullnraamer Ensem-
ble mit seinen satirisch-musika-
lischen Auftritten im Kulturforum. 
Mit altbekannter Boshaftigkeit und 
Sarkasmus werden die Absurdi-
täten und (Fake-)News dieser Welt 
aufs Korn genommen und von der 
Dullnraamer Band mit rockigen 
Songs untermalt. Dass einem die 
Lacher nicht in der Kehle stecken 
bleiben, sondern gut abgehen, da-
für sorgt das hauseigene Restau-
rant. Schnell Tickets sichern, kau-
fen, reservieren, verschenken und 

los geht’s! Der Vorverkauf läuft! 
Gulli! Gulli! Herrreinspaziert in den 
„Zirkus Dullnraami“:
Freitag, 06.02.,            19.30 Uhr
Samstag, 07.02.,          19.30 Uhr
Freitag, 13.02.,               19.30 Uhr
Samstag, 14.02.,           19.30 Uhr

Kulturforum Fürth, Große Halle
Tickets ab 18 €, Einlass jeweils  
1 Stunde vor Beginn.
Gastronomisch begleitet vom  
Restaurant „La Scala“.
Karten: www. dullnraamer.de, über 
Kulturforum Fürth und reservix.de.

Dullnraamer Sidzung 2026

Gratis Popcorn von der Sparkasse Fürth
Montag ist Kinotag bei  

den Lichtspielen Großhabersdorf

Die Lichtspiele in der Großhabers- 
dorfer Bachstraße machen den 
Wochenstart jetzt noch attraktiver: 
Unter dem Motto „Film ab und viel 
Spaß beim Knuspern“ wird der 
Montag zum offiziellen Kinotag – 
mit einem ganz besonderen Extra.
Gemeinsam mit der Sparkasse 
Fürth starten die Lichtspiele eine 
Aktion, die Kino-Fans erfreuen 
dürfte. Zu jedem gekauften Ticket, 

das mit einer Sparkassenkarte be-
zahlt wurde – egal ob online oder 
an der Kinokasse – gibt es eine 
Tüte Popcorn gratis dazu.
Mit dieser Kooperation möchten 
die Lichtspiele neue Anreize schaf-
fen und Besucherinnen und Besu-
cher dafür begeistern, den Montag 
für einen gemütlichen Kinobesuch 
zu nutzen.
„Wir freuen uns, unseren Kun-
dinnen und Kunden gemeinsam 
mit den Lichtspielen Großhabers- 
dorf ein besonderes Erlebnis 
bieten zu können“, so Thomas 
Mück, Referent für Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit bei der Spar-
kasse Fürth. „Ein guter Film und 
frisches Popcorn gehören einfach 
zusammen – und ab sofort gibt’s 
die Knabberei montags sogar ko-
stenlos.“
Die Aktion gilt bis auf Weiteres für 
alle Vorstellungen am Wochenan-
fang. Plätze lassen sich ganz be-
quem online reservieren: 
lichtspiele-grosshabersdorf.de

Der alternative, fränkische Kultfasching – 
„So ein Zirkus“

Der fränkische Kultfasching · Foto: © Dullnraamer
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Obstmarkt 1 - Fürth 
Tel.: 0911 810029-0

Wir fertigen  
Stempel:

•	 professionell
•	 schnell
•	 zuverlässig

GEGRÜNDET 1847

Wir bringen 
Ordnung in 
Ihr Büro!

Bei uns finden Sie
robuste Aktenordner und 
Fächermappen, Register 
und Trennblätter, Stifte und 
Marker namhafter Hersteller.

Unsere Auswahl, Beratung, 
Kompetenz – Ihr Erfolg!

Der Valentinstag ist ein Tag, an dem 
die Liebe gefeiert wird. Die Tradi- 
tion dieses besonderen Tages reicht 
weit zurück in die Vergangenheit.  
Bereits im 3. Jahrhundert wurde 
der heilige Valentin verehrt. 
Valentin war ein armer christ-
licher Prediger, der verliebte Paare 
traute und im Jahr 269 vom da-
maligen Kaiser ins Gefängnis 
geworfen wurde und schließlich 
sein Leben lassen musste. Der 
Kaiser wollte verhindern, dass 
Soldaten heiraten, er fürchte-
te schlechte Kampfleistungen. 
Während seiner Haft verliebte er 

sich in die Tochter des Gefäng-
niswärters. Kurz bevor er hinge-
richtet wurde, schrieb er ihr eine 
Karte, die mit den Worten „Dein 
Geliebter Valentin“ unterschrie-
ben war. So ist der Brauch der  
Valentinskarten entstanden! 
Am 14. Februar feiern Menschen 
seitdem diesen Tag und drücken 
ihre Liebe aus. Valentin wurde 
später zum Heiligen erklärt und es 
wird erzählt, dass auch die Tradi-
tion des Blumenverschenkens an 
diesem Tag auf ihn zurückgeht, da 
er für die von ihm getrauten Paare 
Blumen pflückte.

Beim Frühlingsmarkt sorgen 
Schausteller und Marktkaufleute 
mitten im Zentrum der Stadt auf 
der Fürther Freiheit mit einem 
bunten Programm und zahl-
reichen Aktionen für vergnüg-
liches Treiben. Die Marktzeiten 

sind montags bis samstags von 
10 bis 21 Uhr sowie sonntags 
von 10 bis 20 Uhr. Der verkaufs-
offene Sonntag findet von 13 bis 
18 Uhr statt und lädt zum ent-
spannten Bummeln und Einkau-
fen ein.

Frühlingsmarkt | 14. bis 22. März
Verkaufsoffener Sonntag | 15. März

– 14. Februar –

Foto: © Johannes Heuckeroth

Die Tournee „Schlager & Spaß 
mit Andy Borg“ begeistert seit 
zwei Jahren bundesweit mit 
ausverkauften Konzerten. Andy 
Borg, bekannt für seinen unver-
wechselbaren österreichischen 
Charme und seine Mischung 
aus klassischen Schlagern, 
Evergreens und guter Laune, 

wird auf der aktuellen Tour 
von Stargast Nicki und von  
Damiano Maiolini begleitet. Das 
Live-Programm knüpft an den 
Erfolg der TV-Sendung „Schlager- 
Spaß mit Andy Borg“ an und 
bietet ein mitreißendes Erlebnis 
voller Stimmung, Mitsingen und  
Feierlaune.

Beginn: 16 Uhr | VVK: SchlagerTickets.com sowie an allen  
bekannten Vorverkaufs-Stellen und ab 15 Uhr an der Tageskasse.

Do., 19. Februar 2026, Stadthalle Fürth
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aus Folk, Jazz, Country und Welt-
musik. Gleich im Anschluss um 
22 Uhr bringen Abigale Reisman 
& Jake Shulman-Ment, zwei vir-
tuose Violinisten aus den USA, 
die ursprüngliche Klezmer-Musik, 
begleitet von Multi-Instrumentalist 
Ilya Schneyveys, auf die Bühne.
Sonntag, 8.3., 19.30 Uhr fei-
ert eine Auftragsproduktion des 
veranstaltenden Kulturamtes 
Premiere: Musiker, DJ, Kolum-
nist und langjähriger Freund des 
Festivals Yuriy Gurzhy hat sich 
2022 mit seinem Buch „Richard 
Wagner und die Klezmerband“ 
die Frage gestellt, was jüdische 
Musik eigentlich ausmacht. Diese 
Suche nach der typisch jüdischen 
Musik verfolgt er nun gemeinsam 
mit dem preisgekrönten Orchester 
Ventuno und dem Kölner nö-thea-
ter in Form eines szenischen Kon-
zertes mit bekannten und über-
raschenden Melodien von Amy 
Winehouse, Billy Joel, John Zorn 
oder Steve Reich. 
Auch ein Streichquartett von Ja-
kob Schönberg, einem gebürtigen 
Fürther und entferntem Verwand-
ten Arnold Schönbergs, ist im 
Programm! Am Montag, 9.3.,  
20 Uhr startet das Di Gasn Trio 

aus Israel in der Kofferfabrik, die 
vier Musiker (ja, es ist in Wirklich-
keit ein Quartett) begeistern mit 
neuer israelischer Volksmusik.
Mit Magi ist am Dienstag, 10.3., 
19.30 Uhr eine Musikerin zu Gast, 
die das scheinbar Unvereinbare in 
ihrer Musik vereint: Die in Israel 
geborene Tochter jemenitischer 
und irakischer Einwanderer bringt 
jüdisch-arabischen Groove nach 
Fürth! 
Mit der Musikerin Nani Vazana  
aus den Niederlanden halten 
am Mittwoch, 19.30 Uhr sefar-
dische Märchen mit zeitgenös-
sischem Storytelling Einzug, um 
der vom Aussterben bedrohten 
Ladino-Sprache neues Leben ein- 
zuhauchen. Am Donnerstag, 
12.3., 19.30 Uhr präsentiert Gal 
Klein – vielen bekannt durch seine  
Hardcore-Klezmer-Band Ramzai- 
lech (Freitag, 13.3., 22 Uhr), 
die Weltpremiere seines neues-
ten Projektes „Meine Niggunim“. 
Nachdenklich, spirituell und tief-
gründig, in hebräischer Sprache.
Am Freitag, 13.3. heißt es in unbe-
stuhlten Konzerten wieder: Feiern 
und mittanzen, wenn um 19.30 
Uhr die polnische Band NeoKlez 
mit Klezmer-Fusion, dicken Beats 

Los geht’s am Freitag, 6. März, 
18.30 Uhr, wenn die Marchin‘ 
Klezmer Band Klezmaniaxx vor 
dem Fürther Rathaus zum Start-
Tusch bläst und das Publikum 
musizierend durch die Fürther 
Altstadt zum Kulturforum geleitet. 
Dort übernimmt die internationa-
le Tanzband mit der New Yorker 

Tanzanleiterin Sarah Myerson, 
um gemeinsam die vielgeliebten 
Tants-Hoyz jiddische Kreis- und 
Reihentänze auszuprobieren. Am 
Samstag, 7.3., 19.30 Uhr, sorgt 
die kanadische Band Kleztory mit 
ihrem neuesten Album „Meeting 
Point“ für ein musikalisches Zu-
sammenkommen, mit Einflüssen 

Die kanadische Band Kleztory · mit musikalischen Einflüssen aus Folk,  
Jazz, Country und Weltmusik · Bild © Émilie Pelletier

Magi Hikri · Bild © Eran Levi 

Das Internationale

Live-Musik-Festival

Klezmaniaxx · Bild © Hans-Joachim Winckler  Tants Hoyz © Sebastian Autenrieth

Orchester Ventuno · Bild © Ludwig Olah

Alle Infos zum Festivalprogramm: www.jewish-music-today.de

Fürth wird vom 6. bis 15. März wieder zum Zentrum für jüdische 
Musik! Unter dem Festivalmotto „TSUZAMEN“ gilt es, gemeinsam 
die Vielfalt jüdischer Musik in begeisternden Konzerten von Fiddle- 
Klezmer bis Balkan-Fusion zu feiern.
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Veranstaltungsorte:
Kulturforum Fürth 
Kino Uferpalast 
Würzburger Straße 2, 90762 Fürth

Stadttheater Fürth 
Königstraße 116, 90762 Fürth

Heinrich Schliemann Gymnasium
Königstraße 105, 90762 Fürth

Auferstehungskirche am Stadtpark
Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth

Kofferfabrik
Lange Straße 81, 90762 Fürth

kultur.lokal.fürth 
Bahnhofplatz 2, 90762 Fürth

Jüdisches Museum Franken in Fürth 
Königstraße 89, 90762 Fürth

Synagoge IKG Fürth
Hallemannstraße 2, 90762 Fürth

Barrierefreiheit Kulturforum
Das Kulturforum Fürth ist für Gehbeeinträch-
tigte barrierefrei zugänglich. Eine barriere-
freie Toilette ist vorhanden. Öffentliche  
Parkplätze und ÖPNV liegen in unmittelbarer 
Nähe und sind barrierefrei erreichbar.
Blinden Besucher*innen oder Menschen mit 
Sehbeeinträchtigung bieten wir einen Abhol-
service von der U-Bahn-Station Stadthalle auf 
Nachfrage an.
Für Besucher*innen mit eingeschränktem  
Gehör stehen FM-Empfangsgeräte mit  
Umhänge-Induktionsschleifen zur Verfügung. 
Diese können an den jeweiligen Abendkassen 
gegen Pfand entliehen werden.
Gerne unterstützen wir Sie bei Ihrem Besuch 
unserer Veranstaltungen.

Barrierefreiheit anderer Spielorte
Informationen zur Barrierefreiheit erhalten 
Sie direkt bei den jeweiligen Spielorten.

Anfahrt Kulturforum Fürth 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
U-Bahn-Linie 1 (Station Fürth Stadthalle)  
und Buslinien 172, 175, 189, 126 (Haltestelle  
Kulturforum) 
Mit dem Auto:  
Über die B 8 (Würzburger Straße), A 73  
(Ausfahrt Fürth Poppenreuth / Poppen-
reuther Str./Kapellenstr.).
Parken: Tiefgarage der Stadthalle (Zufahrt 
über Rosenstraße) oder Parkhaus am Scherbs-
graben (gegenüber Fürthermare). Die Tief-
garage im ehem. Saturn-Gebäude ist leider 
zur Zeit geschlossen.

Fr 06.03. 
 16:30 Gottesdienst: Kabbalat Schabbat // Synagoge IKG Fürth  31

 18:30 Festivaleröffnung mit Klezmaniaxx: Tusch und Marchin‘ Klezmer //  
  Treff: Rathaus 4

 19:00 Swimmingpool am Golan  // Kino Uferpalast 32

 19:30 Tants-Hoyz „TSUZAMEN“ // Kulturforum 5

 21:00 Das Klezmerprojekt // Kino Uferpalast 32

Sa 07.03. 
 10:00 Workshop: Klezmer-Musik „TSUZAMEN“  // Heinrich-Schliemann-Gymnasium 22

 16:00 Vernissage: Gabriel Wolff // kultur.lokal.fürth 28

 13:00   Happy Hippie Jew Bus // Fußgängerzone Schwabacher Str. 11-13  (bis 17:00) 30

 15:30 Führung: Warum Adam nie zuhörte und Eva zwei Mal erschaffen wurde //   
  Jüdisches Museum Franken 24

 18:30  Happy Hippie Jew Bus // Kulturforum, Piazza 30

 19:00 Das Klezmerprojekt // Kino Uferpalast 32

 19:30 Kleztory // Kulturforum 6

 21:15 Swimmingpool am Golan // Kino Uferpalast 32

 22:00 Two Strings // Kulturforum 7

 So 08.03. 
   Ausstellung: Gabriel Wolff // kultur.lokal.fürth 28

 09:00  Happy Hippie Jew Bus // Auferstehungskirche, Vorplatz (bis 13:00) 30

 10:00 Ein christlich-jüdischer Gottesdienst // Auferstehungskirche  31

 10:00 Workshop: Klezmer-Musik „TSUZAMEN“  // Heinrich-Schliemann-Gymnasium 22

 11:00  Führung: „Wovon die Steine zeugen“ // Treff: Alter Jüdischer Friedhof 26

 14:00 Führung: Geschichte der Juden in Fürth // Treff: Synagogengedenkstein Geleitsgasse 25

 15:00 Ben & David, Kindermusical // Kulturforum  8

 17:00 Workshop-Abschlusskonzert „TSUZAMEN“ // Heinrich-Schliemann-Gymnasium 9

 18:00 Swimmingpool am Golan // Kino Uferpalast 32

 19:30 Yuriy Gurzhy, Orchester Ventuno, nö theater // Kulturforum Fürth 10

 20:00 Das Klezmerprojekt // Kino Uferpalast 32
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Mo 09.03. 
 09:00 Ben & David, Kindermusical  (Schulvorstellung) // Kulturforum 8

 10:00 Yuriy Gurzhy, Orchester Ventuno, nö theater   (Schulvorstellung) // Kulturforum 10

 1 1 :00 Ben & David, Kindermusical  (Schulvorstellung) // Kulturforum 8

 20:00 Di Gasn Trio // Kofferfabrik 11

 20:00 Das Klezmerprojekt // Kino Uferpalast 32

Di 10.03. 
   Ausstellung: Gabriel Wolff // kultur.lokal.fürth 28

 19:30 Magi // Kulturforum 12

 20:00 Das Klezmerprojekt // Kino Uferpalast 32

Mi 11.03. 
 19:30 Nani Vazana // Kulturforum 13

 20:00 Das Klezmerprojekt // Kino Uferpalast 32

Do 12.03. 
  Ausstellung: Gabriel Wolff // kultur.lokal.fürth 28

 19:30 Gal Klein // Kulturforum 14

 20:00 Treasure // Kino Uferpalast 33

Fr 13.03. 
   Ausstellung: Gabriel Wolff // kultur.lokal.fürth 28

 19:00 Treasure // Kino Uferpalast 33

 19:30 NeoKlez  // Kulturforum 15

 21:15 Happy Holidays // Kino Uferpalast 33

 22:00 Ramzailech  // Kulturforum 16

 Sa 14.03. 
   Ausstellung: Gabriel Wolff // kultur.lokal.fürth 28

 14:00 Führung: „Alles Klezmer, oder was?“ // Jüdisches Museum Franken 24

 19:00 Happy Holidays // Kino Uferpalast 33

 19:30 Black Rooster Kapelye  // Kulturforum 17

 21:15 Treasure // Kino Uferpalast 33

 22:00 Tsirk Dobranotch // Kulturforum 18

So 15.03. 
   Ausstellung: Gabriel Wolff // kultur.lokal.fürth 28

 10:00 Klezmer-Koffer-Brunch mit Bohai // Kofferfabrik 19

 1 1 :00  Führung: Ein „Guter Ort“ – der Neue Jüdische Friedhof // Treff: Städt. Friedhof 26

 1 1 :00  Führung: Der Alte Israelitische Friedhof in Fürth // Treff: Alter Jüdischer Friedhof 25

 14:00 Führung: „Alles Klezmer, oder was?“ // Treff: Jüdisches Museum Franken 24

 14:00 Führung: Jüdisches Leben – damals und heute // Treff: Alter Jüdischer Friedhof 27

 14:00 Führung: Geschichte der Juden in Fürth // Treff: Synagogengedenkstein Geleitsgasse 25

 15:00 Workshop: An allem sind die Juden und die Radfahrer schuld! //  
  Jüdisches Museum Franken 21

 18:00 Treasure // Kino Uferpalast 33

 19:30 The Klezmatics // Stadttheater Fürth 20

 20:15 Happy Holidays // Kino Uferpalast 33
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Mo 09.03. 
 09:00 Ben & David, Kindermusical  (Schulvorstellung) // Kulturforum 8

 10:00 Yuriy Gurzhy, Orchester Ventuno, nö theater   (Schulvorstellung) // Kulturforum 10

 1 1 :00 Ben & David, Kindermusical  (Schulvorstellung) // Kulturforum 8

 20:00 Di Gasn Trio // Kofferfabrik 11

 20:00 Das Klezmerprojekt // Kino Uferpalast 32

Di 10.03. 
   Ausstellung: Gabriel Wolff // kultur.lokal.fürth 28

 19:30 Magi // Kulturforum 12

 20:00 Das Klezmerprojekt // Kino Uferpalast 32

Mi 11.03. 
 19:30 Nani Vazana // Kulturforum 13

 20:00 Das Klezmerprojekt // Kino Uferpalast 32

Do 12.03. 
  Ausstellung: Gabriel Wolff // kultur.lokal.fürth 28

 19:30 Gal Klein // Kulturforum 14

 20:00 Treasure // Kino Uferpalast 33

Fr 13.03. 
   Ausstellung: Gabriel Wolff // kultur.lokal.fürth 28

 19:00 Treasure // Kino Uferpalast 33

 19:30 NeoKlez  // Kulturforum 15

 21:15 Happy Holidays // Kino Uferpalast 33
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 14:00 Führung: „Alles Klezmer, oder was?“ // Jüdisches Museum Franken 24

 19:00 Happy Holidays // Kino Uferpalast 33
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 21:15 Treasure // Kino Uferpalast 33

 22:00 Tsirk Dobranotch // Kulturforum 18
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 19:30 The Klezmatics // Stadttheater Fürth 20
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Technik: Martin Ritzmann, Marcus Glei, Lucas 
Roh leder, Johanna Süppel, Maya Brandt

Informationen  
Jewish Music Today Fürth 
Kulturamt Stadt Fürth  
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und Synthesizer einheizt. Um 22 
Uhr startet die vielgeliebte Band 
Ramzailech und zelebriert ihren  
Hardcore-Klezmer!
Mit baltisch-jüdischen Volkslie-
dern bezaubert am Samstag, 
14.3., 19.30 Uhr die Black 
Rooster Kapelye, sie geben dem 
Fürther Publikum einen Einblick in 
das baltische Judentum zwischen 
dem 19. & 20. Jahrhundert. Da-
nach paart sich um 22 Uhr mit 
der Band Tsirk Dobranotch jid-
discher Humor mit Akrobatik, 
Tanz und purer Energie.
Am letzten Festivalsonntag gibt 
es wieder den beliebten Klezmer- 
Brunch in der Kofferfabrik. Für 
musikalische Begleitung sorgt die 
vierköpfige Band Bohai mit Klez-
mer, arabischer Musik und Jazz.
Das große Finale bestreitet am 
Sonntag, 15.3., 19.30 Uhr die le-
gendäre amerikanische Band The 
Klezmatics. Wer diese Band live 
erlebt, spürt sofort die Kraft des 

Klezmers, der die Seele berührt… 
TSUZAMEN!

Für Kinder und junge Erwachsene 
lädt das Kindermusical Ben&Da-
vid in eine märchenhafte jüdische 
Welt ein. Am Sonntag, 8.3., 15 
Uhr findet die Familienvorstellung 
statt. Am Montag, 9.3. finden 
Vorstellungen für Kindergärten 
und Grundschulen statt. Schü-
ler*innen der weiterführenden 
Schulen haben am Montag, 9.3., 
10 Uhr Gelegenheit, gemeinsam 
mit Yurij Gurzhy, dem Orchester 
Ventuno und dem nö-theater auf 
Spurensuche nach der typisch  
jüdischen Musik zu gehen.

Beim JEWISH MUSIC TODAY Festival in Fürth steht auch in diesem Jahr die 
lebendige Weitergabe jüdischer Musiktraditionen im Mittelpunkt. Ein zentraler 
Bestandteil sind die Musikworkshops, die allen offenstehen, die ihr Instrument 
bereits seit einigen Jahren spielen und mittelschwere Stücke sicher nach Noten 
beherrschen. Gemeinsam formiert sich daraus das Fürther Klezmerorchester, 
das am Sonntag, 8. März, um 17 Uhr zu einem mitreißenden Konzert einlädt.

Führungen

A
usstellungen
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orkshops

Konzerte

Ben&David · Kindermusical über eine besondere Freundschaft
Nicolaas Cottenie & Georg Brinkmann & Ira Shiran · Bild © Hans-Joachim Winckler

Tsirk Dobranotch · Bild © Shendy Copitman

Film
e

Black Rooster Kapelye · Bild © Aija Pastore 
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www.kulturforum-fuerth.de

01./02.02. Der gestiefelte Kater
Figurentheater Kristine Stahl (ab 4)
06.-14.02. Dullnraamer Sidzung
Der alternative Kultfasching
07./08.02. Fuchs, der Geiger
Theater Patati Patata (ab 4)
21.02. Kyle Benson & 
The Fraternizers 
„Blue lights and bitter nights“
26.02. Vive la France! 
Augusta Holmès
Komponistinnentage

Februar 2026

06.-15.03. Jewish Music Today
Live-Music-Festival von Fiddle-Klezmer 
bis Balkan-Fusion
09.03.-18.05. Community-Dance
Tanz und Begegnung im Brückenbau
22./23.03. Morgen bestimme ich
Pohyb´s & Konsorten (ab 4)
27.03. 1st Harvest
The Songs and Spirit of Neil Young

März 2026

FRANKEN TICKET & SHOP FÜRTH  •  TICKET HOTLINE:HOTLINE: 0911. 74 93 40

COMÖDIE FÜRTH
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Am 8. Februar verwandelt sich die Stadthalle 
Fürth in einen farbenfrohen Zirkus!

Alle Familien sind herzlich zu einem fröhlichen, fantasievollen  
Kinderfasching eingeladen.

Manege frei – Zirkus der Träume

Ab 13:00 Uhr öffnet die Ma-
nege ihre Türen für kleine und 
große Gäste. Um 14:00 Uhr 
heißt es dann: Manege frei! für 
einen bunten Nachmittag voller 
Attraktionen, Mitmachangebote 
und Überraschungen. In einer 
liebevoll gestalteten Zirkuswelt 
wird gemeinsam gezaubert,  
getanzt, gefeiert und gestaunt –  
überall gibt es etwas zu  
entdecken, auszuprobieren und 
mitzuerleben.

Freut euch unter anderem auf 
Mitmachtänze einer Tanzschule,  
eine Tanzgarde, Kasperle- 
Theater, Clownereien, eine  
Malecke, Airbrush-Tattoos und 
Kinderschminken, bei dem sich 
die Kinder kreativ verwandeln 
können. 

Zirkusdirektor Urs Jandl führt 
mit Zaubertricks, Witz und 
Charme durch den Nachmittag.
Ein besonderes Highlight ist die 
große Tombola – in diesem Jahr 
mit so vielen Gewinnen wie noch 
nie, denn jedes Los gewinnt! 

Es lohnt sich also ganz beson-
ders, sein Glück zu versuchen!
Farbenfrohe Kostüme sind aus-
drücklich erwünscht und ma-
chen den Zirkus der Träume zu 
einem ganz besonderen Erlebnis.

Die Zirkusmanege bleibt bis 
17:00 Uhr geöffnet. Freut euch 
auf einen kunterbunten Zirkus-
nachmittag voller Spaß, Lachen 
und Faschingsfreude. 
*Änderungen vorbehalten* 

Die Roaring Twenties 
im Stadttheater 

Das 20er-Jahre-Wochenende

Im März werden im Stadttheater Fürth die 
Roaring Twenties zum Leben erweckt! Von 

einer Liebeserklärung an die moderne Frau 
im Berlin der 20er-Jahre über eine poetische 

Amüsierschau mit Chansons und  
Live-Malerei bis hin zu einer ganz besonders 

swingenden Hinterbühnen-Party:  
Bei unserem Themenwochenende im  

März lassen wir die 20er-Jahre hochleben!

Glanz auf dem Vulkan –  
Fr 20. März 2026, 19.30 Uhr

Ein rätselhafter Schimmer –  
Sa 21. März 2026, 19.30 Uhr

Electro-Swing-Night –  
Sa 21. März 2026, 22.30 Uhr

Tickethotline: 0911/974 24-00  
E-Mail theaterkasse@fuerth.de  

www.stadttheater.de
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Vorverkauf an allen bekannten VVK-Stellen und unter www.reservix.de
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Trendfarben Frühling/Sommer 2026

„Ein erhabenes, weißes 
Neutral, dessen luftige  
Präsenz wie ein Hauch 
von Ruhe und Frieden in 
einer lauten Welt wirkt“. 

Mode
Frischer Wind für die Garderobe
Mode 2026: Sanfte Töne, nachhaltige Stoffe und neue Klarheit
Die Pantone-Farbe des Jahres 
2026 heißt „Cloud Dancer“ – 
ein sanftes, fast schwebendes 
Weiß, das Leichtigkeit, Optimis-
mus und neue Klarheit symbo-
lisiert. Cloud Dancer steht für 
einen frischen Neubeginn und 
wird laut Pantone zum Herzstück 
der kommenden Frühjahrs- und 
Sommermode. Die Farbe wirkt 
puristisch, lässt sich vielseitig 
kombinieren und bringt Ruhe 
in den oft wilden Modealltag. 
Neben Cloud Dancer bestimmen 
diese Trendfarben die Saison: 

Zarte Pastelltöne wie Flieder, Pi-
stazie und Vanille stehen hoch 
im Kurs, ebenso wie warme 
Sand- und Terrakottanuancen. 
Sattes Grasgrün, sonniges Gelb 
und lebendiges Korallenrot sor-
gen für frische Akzente und spie-
geln die Sehnsucht nach Natur 
und Lebensfreude wider. Auch 
Blau in allen Schattierungen – 
von Aquamarin bis Navy. Die 
sanften Blautöne verleihen 
leichten Sommeroutfits Gelas-
senheit und subtile Eleganz.

Die neuen Styleempfehlungen für 
Frühjahr/Sommer 2026 setzen 
auf Leichtigkeit und Vielseitigkeit. 
Fließende Stoffe, transparente 
Layerings und luftige Schnitte do-
minieren die Mode. Weite Hosen, 
Oversized-Blazer und Maxikleider 
sorgen für Komfort und Eleganz zu-
gleich. Besonders angesagt: femi-
nine Details wie Rüschen, Cut-outs 
oder zarte Stickereien. Sportliche 
Elemente, etwa durch Sneaker 
oder Utility-Details, werden mit 
romantischen Pieces kombiniert. 

Nachhaltigkeit bleibt ein zentrales 
Thema: Natürliche Materialien 
wie Leinen, Bio-Baumwolle und 
recycelte Stoffe prägen die Kollek-
tionen. Accessoires zeigen sich mi-
nimalistisch – große Sonnenbrillen, 
schlichte Taschen und filigraner 
Schmuck runden die Looks ab. 

Insgesamt präsentiert sich die 
Mode 2026 unkompliziert, mo-
dern und voller Lebensfreude –  
inspiriert von der Leichtigkeit eines 
„Cloud Dancer“-Tages.

Top Ten Farbpalette

Klassiker
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Medizinischer Notfall

Welche Notrufnummer soll ich 
wählen, die 116 117 oder doch 
die 112 oder vielleicht direkt in 
die Zentrale Notaufnahme oder 
in die Bereitschaftspraxis oder 
einfach warten, bis die Arztpraxis 
wieder geöffnet hat?

Prof. Dormann: „Mittlerweile gibt  
es hierfür Orientierungshilfen.  
Online helfen www.116117.
de oder die Videosprechstunde 
der KVB unter www.doconline- 
bayern.de bei einer medizinischen 
Ersteinschätzung und damit der 
zielorientierten Vorstellung.

Die Zentrale Notaufnahme am 
Klinikum Fürth gehört als umfas-
sender Notfallversorger zu den 
größten Notaufnahmen Bayerns 
und stellt primär die stationäre 
Notfallversorgung, also für lebens-
bedrohliche Erkrankungen oder 
Verletzungen, sicher. Neben 1.500 
Rettungsdienstzuweisungen su-
chen 3.000 Akut- und Notfall- 
patienten pro Monat die Notauf-
nahme auf. Ein Großteil davon be-
nötigt tatsächlich die Ressourcen 
der Klinik, muss stationär oder so-
gar intensivmedizinisch behandelt 
werden. Die ambulante Versor-
gung stellen die Arztpraxen sicher 
und außerhalb der Praxiszeiten 
eine Bereitschaftspraxis der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns 

(KVB) am Klinikum.
In der Zentralen Notaufnahme 
wird zunächst eine medizinisch 
Ersteinschätzung durchgeführt, 
die dann die Behandlungsdring-
lichkeit definiert. Ambulante Fälle 
leiten wir an die Bereitschafts- 
praxis weiter oder umgekehrt 
kommen so zusätzlich Patienten 
zu uns. Aufgrund der unterschied-
lichen Behandlungsdringlichkeiten 
werden aber immer Wartezeiten 
entstehen, da jeder lebensbedroh-
liche Notfall zuerst versorgt wer-
den muss.

Für die Zukunft planen wir seitens 
der Zentralen Notaufnahme unse-
re Behandlungsmöglichkeit weiter 
zu entwickeln und auch mögliche 
Wartezeiten für weniger dringliche 
Fälle öffentlich und in Echtzeit für 
die Bevölkerung verfügbar zu ma-
chen, um auch diesbezüglich eine 
bessere Orientierung geben zu 
können. Eine Anlaufstelle für alle 
Notfälle wäre auch unser Ziel. Für 
die Umsetzung der geplanten Not-
fallreform wären wir in Fürth je-
denfalls optimal vorbereitet – jetzt 
liegt es an dem Gesetzgeber diese 
auch auf den Weg zu bringen.

Das Team der Zentralen Not-
aufnahme am Klinikum Fürth 
wünscht allen Fürther/innen ein 
gesundes und unfallfreies 2026!“

Wie gute Vorsätze nicht scheitern

txn. Gesünder ernähren, mehr 
Sport treiben, weniger Alkohol 
trinken: Gute Vorsätze sind schnell 
gefasst - und nach kurzer Zeit fast 
ebenso schnell wieder vergessen. 
Laut einer Studie der University of 
Scranton scheitern langfristig so-
gar 92 Prozent der guten Vorsätze. 
Aber es gibt Strategien, wie die 
Vorhaben sicherer umgesetzt wer-
den können. So sollten die Ziele 
nicht spontan festgelegt, sondern 
vorher gut durchdacht werden.
 
Denn der Neujahrsvorsatz sollte 
sich gut in den Alltag integrieren 
und umsetzen lassen. Dabei ist 
wichtig, konsequent am Ball zu 
bleiben und sich selbst zu moti-
vieren. „Das gelingt, wenn das Ziel 
so konkret wie möglich formuliert 

und in kleinere Schritte unterteilt 
ist. Denn Teilerfolge motivieren, 
weiter durchzuhalten“, rät Dr. 
Susanne Kloeppel-Wirth von den 
Barmenia Versicherungen. Eben-
falls wichtig: Sofort anfangen. An-
sonsten tritt oft die 72-Stunden- 
Regel ein. Sie besagt, dass Pro-
jekte, die nicht innerhalb von drei 
Tagen gestartet werden, meist in 
Vergessenheit geraten.
 
Und noch ein Tipp von Dr. Kloeppel- 
Wirth: Wer mehr Sport treiben 
will, sollte sich mit Partnern re-
gelmäßig zum Trainieren treffen. 
Das schafft Verbindlichkeiten und 
erhöht die Hürde, das Training 
ausfallen zu lassen. So rückt das 
Ziel, im neuen Jahr gesünder und 
fitter zu werden, in greifbare Nähe.

Nicht mehr rauchen, weniger Fleisch essen, mehr Bewegung – wer 
gesünder leben möchte, sollte sich konkrete Ziele setzen und einen 
Verbündeten finden. Das erhöht die Erfolgschancen deutlich.

Wohin wende ich mich bei einem medizinischen Notfall? Viele Patienten 
sind aufgrund der unterschiedlichen Angebote überfordert. Prof. Dr. 
Harald Dormann, Ärztlicher Direktor des Klinikums Fürth, gibt Auskunft:

Prof. Dr. Harald Dormann
Ärztlicher Direktor 
Klinikum Fürth

Akutversorgung im Notfall

In dringenden Notfällen wenden 
Sie sich bitte an die Integrierte 
Leitstelle unter der bundeswei-
ten Rufnummer 112.

Bei dringlichen medizinischen  
Fragen steht Ihnen der ärztliche 
Bereitschaftsdienst unter 116 
117 zur Verfügung.

Für Aufnahmeinformationen und für weitere Fragen wählen Sie bitte 
die 0911 7580 0 des Klinikums Fürth.

Gesundheit im Fokus
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Am neuen Standort auf dem Höh-
buck in Cadolzburg findet am 
Sonntag, 15. März, zwischen 10 
und 17 Uhr der Frühjahrsmarkt 
des Handels- und Gewerbevereins 
Cadolzburg statt. 
Besucher dürfen sich bereits 
zum 18. Mal auf eine vielfältige 
Auswahl an Waren und Dienst-
leistungen freuen. Der Frühjahrs-
markt ist nicht nur eine Gelegen-
heit, sich über die zahlreichen 
Angebote zu informieren, sondern 

dient auch als großartige Platt-
form für lokale Unternehmen und 
Dienstleister, die Innovationskraft 
von Handel, Handwerk und Ge-
werbe in der Region zu repräsen-
tieren.
Darüber hinaus fungiert der Markt 
auch als Jobbörse: Hier lernen 
Sie potenzielle Mitarbeiter kennen 
oder informieren sich über attrak-
tive Karrieremöglichkeiten in der 
Region. Erleben Sie einen Tag voll 
Inspiration und Vernetzung.

Alljährlich im März begeistert der 
Frühlingsmarkt in Zirndorf von 
13 bis 18 Uhr mit einem viel-
fältigen Angebot an Schmuck, 
Mode, Kunsthandwerk und früh-
lingshafter Dekoration. Besu-
cher können am Marktplatz und 
in der Innenstadt zahlreiche 
Marktstände entdecken, die mit 
Spielaktionen, Gratisproben und 
Verkostungen locken. Für Kin-
der gibt es Vieles zu entdecken 
und zu unternehmen - und mit 
der beliebten Kindereisenbahn 

können die Kleinen wieder ihre 
Runden drehen. Am verkaufsof-
fenen Sonntag laden auch lokale 
Händler zu entspannten Einkäufen 
entlang der Hauptstraße, dem 
Marktplatz, der Fürther Stra-
ße und der Nürnberger Straße 
ein. Lassen Sie sich kulinarisch 
mit fränkischen, mediterranen 
und internationalen Spezialitäten 
vom Grill oder aus der Pfanne 
verwöhnen oder genießen Sie die 
süßen Leckereien aus Eisdielen, 
Bäckereien und Cafés. 

Frühlingsmarkt Zirndorf

Frühlingsmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag
im Herzen von Zirndorf

Mit Frühlingsmarkt und verkaufsoffenem Sonntag wird am 22. März 
in Zirndorf der Frühling begrüßt. · Foto: Zirndorf Marketing

Rund um Fasching ist einiges los im Erlebnismuseum in der Cadolz-
burg. Zum Ferienauftakt gibt es zwei Überraschungsfilme im präch-
tigen Erkersaal der Cadolzburg zu sehen: 

Erlebnismuseum in der Cadolzburg 
Telefon 09103-70086-21 · burg-cadolzburg@bsv.bayern.de

Burg- 
Lichtspiele

Zwei kostenlose  
Filmvorführungen  

für die ganze  
Familie

Spannende Kinder- und  
Familienangebote in den Ferien
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März

Sonntag, 22. März

Zum Ferienstart am 13. Februar 
öffnen die „Burg-Lichtspiele“ mit 
zwei Überraschungsfilmen für Kin-
der und Familien zum Jahresthe-
ma „Unterwegs“. 

Um 14 Uhr läuft ein humor-
voller Animationsfilm über das 
Erwachsenwerden (FSK 0), um 
16:30 Uhr folgt ein Oscar-prä-
miertes Animationsabenteuer über 
Tiere auf einer gefährlichen Reise  
(FSK 6, empfohlen ab 8 Jahren). 

Kinder nur in Begleitung Erwach-
sener. Der Eintritt ist für Kinder und 
Jugendliche frei, Erwachsene zah-
len beim ersten Film nur den Mu-
seumseintritt; beim zweiten Film 
ist kein Museumseintritt nötig. 

Das Museum ist von 10 bis 16 
Uhr geöffnet, montags und am  
Faschingsdienstag geschlossen. 
Reservierung kostenlos unter 
www.burg-cadolzburg.de. Weitere 
Ferienangebote finden sich eben-
falls online.
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Vach 
Brückenstraße 4  
90768 Fürth / Vach
Unterricht:	 jeden Mo.	19°°	Uhr 

Poppenreuth
Hans-Vogel-Straße 54   
(Eingang Poppenreuther Straße) 
90765 Fürth / Poppenreuth
Unterricht:	 jeden  Di.	 19°°	Uhr

Burgfarrnbach
Würzburger Straße 530  
90768 Fürth / Burgfarrnbach 
Unterricht:	 jeden	 Mi.	 19°°	Uhr

Klinikum – Eigenes Heim
Friedrich-Ebert-Str. 65  
90766 Fürth 
Unterricht:	 jeden	 Do.	19°°	Uhr, 
	 jeden	 Sa.	 13°°	Uhr

Schnell, sicher und 

              mit Spaß zum Führerschein!

Bei uns erhältst Du eine erfolgreiche Ausbildung auf höchstem Niveau.

Anmeldung nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0911/7658395 | Mail: koppi@fahrschulefuerth.de

txn. Viele Auszubildende und Stu-
dierende benötigen mit Beginn 
des Berufs- oder Studienlebens 
Mobilität, oft verbunden mit dem 
Kauf des ersten Autos. Dabei ist 
eine Kfz-Haftpflichtversicherung  
gesetzlich vorgeschrieben, um 
Schäden an Dritten abzudecken. Je 
nach Fahrzeugwert und Nutzung 
kann eine Teil- oder Vollkaskover-
sicherung sinnvoll sein: Teilkasko 
schützt zusätzlich vor Diebstahl 
oder Glasbruch, Vollkasko auch 
bei selbstverschuldeten Unfällen. 
Fahranfänger zahlen meist hö-
here Beiträge, können aber durch  

Zusatzbausteine Kosten senken 
und den Schutz verbessern. Wich-
tig ist, nicht an falscher Stelle zu 
sparen, etwa bei der Absicherung 
von Mitfahrern oder Marderschä-
den. Ergänzend empfiehlt sich 
eine private Unfallversicherung, 
da die gesetzliche Krankenversi-
cherung nur die Grundversorgung 
abdeckt und langfristige Unfall- 
folgen sonst selbst getragen wer-
den müssen. Generell gilt: Eine 
individuelle Beratung hilft, den 
passenden Versicherungsschutz 
zu finden – und unnötige Kosten 
zu vermeiden.

Nach der Schule das erste Auto?
Was Fahranfänger wissen sollten

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn/Siegelsdorf 
KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 
WWW.KUBA-GMBH.DE  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0

Youngtimer oder  
Oldtimer — wir kümmern  
uns um Ihr Baby. 
Plakette fällig? 
Don’t worry. Go KUBA. 

M O B I L I T Ä T

Die Bundesregierung fördert Elek-
troautos mit Steuervorteilen und 
rückwirkend ab Januar 2026 mit 
einer Kaufprämie. Unterstützt 
werden Privatpersonen beim Kauf 
oder Leasing von Neuwagen mit 
batterieelektrischem Antrieb so-
wie bestimmten Plug-in-Hybriden 
und Range-Extender-Fahrzeugen, 
die klimaschutzrelevante Kriterien 
erfüllen. 
Voraussetzung ist ein zu versteu-
erndes Haushaltseinkommen von 
maximal 80.000 Euro, das sich 
bei Kindern erhöht. Die Basisprä-
mie beträgt bis zu 3.000 Euro für 
reine Elektrofahrzeuge und bis 

zu 1.500 Euro für förderfähige 
Hybride, ergänzt durch soziale 
Staffelungen und Familienzu-
schläge. Eine Mindesthaltedauer 
von 36 Monaten wird verlangt, 
um Missbrauch zu verhindern. 
Das Programm wird mit drei Mil-
liarden Euro aus dem Klima- und 
Transformationsfonds bis 2029 
finanziert und soll etwa 800.000 
Fahrzeuge fördern. Die Antragstel-
lung erfolgt online nach Zulassung 
des Fahrzeugs mit geringem büro-
kratischem Aufwand. Details zur 
Einkommensprüfung und Förder-
bedingungen unter https://www.
bundesumweltministerium.de/.

E-Auto-Förderung 2026
Bis zu 6.000 Euro Zuschuss für Familien
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Nachträgliche Gebäudeabdichtung

Sanierung von Wasserschäden

txn. Überschwemmungen und 
Starkregen aber auch Rohrbrüche 
verursachen jedes Jahr massive 
Schäden – mit oft schweren Folgen  
für die betroffenen Immobilien. 
Wenn die Fluten zurückgehen, hin-
terlassen sie eine Spur der Verwüst- 
ung. Betroffene Hauseigentümer 
stehen vor der Frage: Welche Sa-
nierungsmaßnahmen sollten jetzt 
zuerst angegangen werden?

Bei der Sanierung beschädigter 
Wohnhäuser gibt es einiges zu 
beachten, weiß David Böcker, 
Bautenschutz-Experte beim Bau-
stoffhersteller Saint-Gobain Weber: 
Kellerräume sollte man erst dann 
auspumpen, wenn auch außen das 
Wasser vollständig zurückgegangen 
ist. Schmutz und Schlamm sollten 
zudem nur mit geeigneter Schutz-
kleidung entfernt werden.“
„Entscheidend ist“, so der Experte, 
„dass die Fachfirmen durchführen – 
und das so zeitnah wie möglich.“ 

Um Bauwerksschäden durch Hoch-
wasser oder starke Regenfälle künf-
tig zu minimieren, empfiehlt es sich, 
alle erdberührenden Bauteile nach-

träglich abzudichten – das ist oft 
auch von innen möglich.
 
Fachhandwerker können Wände 
und Bodenflächen, flächendeckend 
und nahtlos gegen Feuchtigkeits-
schäden schützen. Bewährt haben 
sich sogenannte FPD-Systeme  
(Flexible polymermodifizierte Dick-
beschichtung). Die schnellabbin-
dende, sehr flexible und bitumen-
freie Reaktivabdichtung eignet sich 
für nahezu alle Abdichtungsdetails 
und bietet eine erhebliche Zeit- und 
Kostenersparnis für den Auftrag-
geber. Denn FPD-Produktsysteme 
sind einfach zu verarbeiten und 
schon nach kurzer Zeit belastbar 
und druckwasserdicht - unabhängig 
von Wetterlage und Temperatur. 
In mehreren Schichten aufgetragen, 
lassen sie sich gut mit Spezialput-
zen zur Sanierung durchfeuchteter 
und salzbelasteter Flächen kombi-
nieren, die eine Austrocknung des 
Mauerwerks unterstützen.
 
Einen Leitfaden zur Sanierung von 
Hochwasserschäden sowie An-
sprechpartner vor Ort finden Betrof-
fene unter de.weber.

tx
n-

Fo
to

: A
do

be
St

oc
k/

SG
 W

eb
er

tx
n-

Fo
to

: v
zb

v/
Ad

ob
eS

to
ck

 ti
m

ur
la

n9
99

So entlarven sich die heimlichen Energiefresser

Stromsparen im Alltag

txn. Die nächste Stromrechnung 
flattert ins Haus – und sorgt für 
Stirnrunzeln. Wieder teurer als ge-
dacht. Der Energieverbrauch im 
Haushalt ist längst nicht nur von 
offensichtlichen Großverbrauchern 
abhängig. In vielen Wohnungen ver-
stecken sich unscheinbare Geräte, 
die dauerhaft Strom ziehen.
Ein betagter Kühlschrank, der Tag 
und Nacht läuft, kann doppelt so 
viel Strom verbrauchen wie ein mo-
dernes Modell. Dabei geht es nicht 
nur um die Technik an sich, sondern 
auch um den Umgang mit ihr: Eine 
falsche Temperatureinstellung oder 
zu langes Offenstehenlassen der 
Kühlschranktür reichen aus, um 
den Verbrauch unnötig in die Höhe 
zu treiben.
Ein weiteres Beispiel: Durchlaufer-
hitzer. Sie kommen meist dort zum 
Einsatz, wo keine zentrale Warm-
wasserversorgung vorhanden ist –
etwa in Altbauwohnungen oder klei-
nen Küchen. Doch das Erwärmen 
von Wasser mit Strom gehört zu den 
teuersten Varianten. Wer auf einen 
Sparduschkopf setzt und das Was-
ser beim Einseifen abstellt, reduziert 
den Verbrauch sofort spürbar.

Auch der Wäschetrockner gehört zu 
den stillen Kostentreibern. In vielen 
Fällen lässt sich Wäsche problem-
los an der Luft trocknen. Wer zu-
sätzlich bei niedrigen Temperaturen 
wäscht und das Eco-Programm 
nutzt, schont nicht nur die Umwelt, 
sondern auch den Geldbeutel.
Wenig beachtet, aber stetig aktiv: 
Standby-Geräte. Fernseher, Spiele-
konsolen, WLAN-Router oder Mi-
krowellen ziehen Strom, auch wenn 
sie vermeintlich ausgeschaltet sind. 
Eine abschaltbare Steckerleiste 
hilft, den „stillen Verbrauch“ zu un-
terbrechen – ganz ohne Aufwand im 
Alltag. 
Auch bei der Beleuchtung gibt es 
oft ungenutztes Sparpotenzial. In 
vielen Lampen stecken noch alte 
Glüh- oder Halogenbirnen, die in-
effizient arbeiten. Ein Wechsel auf 
LED-Lampen senkt den Stromver-
brauch um bis zu 80 Prozent - bei 
gleichzeitig längerer Lebensdauer. 
Wer unsicher ist, welche Geräte im 
eigenen Haushalt besonders viel 
Strom verbrauchen, kann gezielt 
nachmessen. Strommessgeräte ge-
ben Aufschluss über den tatsäch-
lichen Verbrauch.

Bei Störungen oder technischen Pro-
blemen steht Ihnen der Notdienst 
unter 0911 365 19 31 zur Seite.
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In bester Wohnlage mit guter Anbindung an den öffentlichen
Nahverkehr mit folgenden Highlights:

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

■ 2- bis 4-Zimmerwohnungen
■  Regeneratives, zukunfts-

sicheres Heizungssystem
■  Erdgeschosswohnungen 

mit Gartenanteil
■ Tiefgaragenstellplätze
■ Mehr-Personen-Aufzug

■  Kontrollierte Wohnraum-
lüftung mit Wärmerück-
gewinnung

■  Sichtholzdachstuhl in 
den DG-Wohnungen

■  Klingel-, Sprech- und 
Videoanlage

13 EIGENTUMSWOHNUNGEN 
in Fürth-Burgfarrnbach, Hiltmannsdorfer Straße

B A U E N  &  W O H N E N

Terrassendächer und Glaselemente bei AKF
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Wie der Fenstertausch den Wohnkomfort verändert

Mehr als nur neue Fenster

txn. Fenster gelten häufig als rein 
funktionales Bauteil: Sie sollen 
dämmen, Licht hineinlassen und 
verschließen. In vielen Sanierungs-
projekten werden sie vorrangig un-
ter dem Aspekt der Energieeffizienz 
betrachtet. Doch moderne Fenster 
können viel mehr: 

Ein wesentlicher Aspekt ist die ther-
mische Behaglichkeit. In Altbauten 
mit einfach verglasten oder energe-
tisch veralteten Fenstern kommt es 
häufig zu Kältezonen und Zugluft 
im Raum. Die Folge: Unangenehme 
Temperaturschwankungen, ständig 
laufende Heizungen, trotzdem kalte 
Füße. Moderne Kunststofffenster 
mit Mehrkammerprofilen und hoch-
wertiger Dreifachverglasung verhin-
dern genau das.  

Ein weiterer Komfortgewinn, der 
oft unterschätzt wird, ist die Redu-
zierung von Lärm. Vor allem in ur-
banen oder verkehrsnahen Lagen ist 
Straßen- oder Umgebungslärm ein 
permanenter Stressfaktor – mit Aus-
wirkungen auf Schlafqualität, Kon-
zentration und Erholung. Der Unter-
schied zwischen alten Fenstern mit 

Einfach- oder alter Isolierverglasung 
und modernen Schallschutzfenstern 
ist deutlich spürbar – nicht nur in 
Dezibelwerten, sondern im Alltag. 

Darüber hinaus beeinflussen Fenster  
das Raumgefühl: Große Fensterflä-
chen mit schmalen Rahmen lassen 
mehr Tageslicht hinein – das wirkt 
sich positiv auf Stimmung und Le-
bensqualität aus. 

Modernisierer, die zusätzlich auf 
smarte Fenstertechnik setzen, kön-
nen durch intelligent gesteuerte Lüf-
tungssysteme oder automatische 
Kipplüftung für eine gleichbleibend 
gute Raumluft sorgen – ohne stän-
dig selbst eingreifen zu müssen. 
Sensoren erfassen Temperatur, Luft-
feuchtigkeit, CO2-Werte und lösen 
automatisch Lüftungsvorgänge aus. 
Öffnet sich ein Fenster, wird die 
Heizung automatisch reguliert – das 
spart Energie und sorgt für ein ange-
nehmes Raumklima. 

Zudem sind viele dieser Maßnah-
men förderfähig, wobei Hersteller 
wie Veka Unterstützung bei der An-
tragstellung bieten.
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Innen- und  
Gartensaunen 

Gartenhäuser, Carports

Alles für den Garten und ein schönes Zuhause

Holz- und Gartenfachmarkt 
Erichmühle GmbH

Erichmühle 1, Wendelstein
Tel. 09129/909939-0
www.erichmuehle.de

Parkett, Laminat,
Kork, Designboden,

Innentüren

WIR SIND WEBER® WORLD PARTNER         GRILLS · ZUBEHÖR · GRILLKURSEGRILLS · ZUBEHÖR · GRILLKURSE

VERSTÄRKUNG
Komm ins Team!

WIR SUCHEN

(m|w|d)Verkäufer/in
Gartenbereich

Grills und Zubehör
Neue Grillkurse:  
Jetzt anmelden!

Jetzt gut vorbereiten –
im Sommer genießen!

Nachhaltigkeit bleibt das zentrale Leitmotiv im Garten. Angesichts von 
Klimawandel und Insektensterben setzen ExpertInnen auf klimaresistente, 
insektenfreundliche Pflanzen und verzichten auf pflegeintensive Rasen-
flächen. Regenwassersammlung, Versickerungsflächen sowie Mulch und 
dichte Bepflanzung schützen Boden und Ressourcen, machen den Garten 
widerstandsfähig gegen Wetterextreme und ökologisch wertvoll. 

Der Trend zum Wohnen im Freien hält an: Hochwertige, langlebige Gar-
tenmöbel, Outdoor-Lounges mit technischen Extras, Designer-Baumhäuser 
und Außenküchen machen den Garten zum erweiterten Wohnraum und 
gleichzeitig zur Wellnessoase. 

Smart-Garden-Technologien wie automatische Bewässerung, smarte  
Beleuchtung und vernetzte Gewächshäuser erleichtern die Pflege und re-
duzieren den Ressourcenverbrauch; stabiles WLAN ist dafür unerlässlich.

Das moderne Gartendesign 2026 ist geprägt von klaren Linien, schlichten 
Formen und ruhigen Farben wie Grün, Braun, Beige und dem neuen „Cloud- 
Dancer“-Weiß. Pflegeleichte, dunkellaubige Hecken und Gräser betonen 
den eleganten Stil, auch wenn dieser nicht immer ökologisch optimal ist.

Selbstversorgung bleibt ein wichtiger Trend: Hochbeete ermöglichen ganz-
jährigen Anbau, auch auf kleinem Raum. Alte Obst- und Gemüsesorten 
erleben ein Comeback, da sie aromatischer und verträglicher sind als  
moderne Züchtungen. Essbare Blüten, Wildpflanzen und platzsparende  
Gemüsearten erweitern die Ernteoptionen. 

Gartentrends für 2026
Hier sind beliebte Gestaltungs-Stile und Ideen für die kommende  
Gartensaison laut den Gartenexpertinnen Eva Monning und Stefanie 
Ludwig – „Mein schöner Garten“ – zusammengetragen.

Winterschnitt bei Gehölzen
Bis Ende Februar bei frostfreiem Wetter können laubabwerfende Hecken, 
kahle Bäume geschnitten werden, um gesundes Wachstum zu fördern und 
Krankheiten vorzubeugen. Wichtig: Der Beschnitt sollte vor der Nistzeit 
der Vögel beendet sein (ab Anfang März).

Ziergräser stutzen, Stauden und Sträucher zurückschneiden
Ziergräser im Februar büschelweise einkürzen, Stauden zurückschneiden, 
bevor sie im Frühling neu austreiben. Starke, große Pflanzen können jetzt 
geteilt und umgesetzt werden. Auch sommerblühende Sträucher sowie 
Kletterpflanzen können zurück geschnitten werden. Schützen Sie empfind-
liche Pflanzen mit Mulch vor Spätfrösten. Auch bei Kälte haben die Pflanzen 
das Bedürfnis nach Wasser, gießen Sie jedoch nur an frostfreien Tagen.

Sommerblumen und Gemüse vorziehen
Ende Februar kann die Aussaat der ersten Sommerblumen, aber auch 
von Tomaten- und Paprika-Pflanzen beginnen z.B. im Gewächshaus oder 
auf der Fensterbank in kleinen Töpfchen, Schalen oder Eierkartons.
Für den Gemüsegarten ist jetzt die Aussaat von Kaltkeimern wie Spinat, 
Radieschen und Feldsalat ideal – am besten in Hochbeeten oder Töpfen, 
um später ins Freiland umzupflanzen.

Endspurt für Kübelpflanzen im Winterquartier
Kübelpflanzen im Winter nicht vergessen und vor Schädlingen schützen! 
Regelmäßig kontrollieren und sparsam gießen, um sie gesund zu halten.

Tipps für den Start ins neue Gartenjahr 

Bald geht´s wieder los in Garten & Co
Damit die neue Gartensaison ein voller Erfolg wird, kann man bereits 
im Februar aktiv werden. Hier wieder einige Tipps, wie Sie jetzt den 
Grundstein für ein erfolgreiches Gartenjahr legen.
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Die Trends für 2026 auf einen Blick
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VOM GARTEN VOM GARTEN 
TRAUMTRAUM    
ZUM TRAUM ZUM TRAUM 
GARTENGARTEN

Gartenservice Reisch
Inh. Johannes Reisch,  
Bergstraße 12
90556 Cadolzburg/Wachendorf
Tel. 0 91 03 · 22 44
info@gartenservice-reisch.de

RASENPFLEGE 
	 Vertikutieren, Düngen und Mähen 
	 Neusaat und Rollrasen 

GARTENPFLEGE 
	 Umfassende Pflege für kleine bis  

	 große Gärten 
	 Düngen und Mulchen von Pflanzflächen 

GEHÖLZSCHNITT 
	 Fachgerechter Schnitt von Bäumen,  

	 Sträuchern und Hecken; 
	 Pflege von Gräsern und Stauden 

ENTSORGUNG 
	 Professionelle Entsorgung von  

	 Grünabfällen, Astwerk und Wurzeln 

BERATUNG 
	 Individuelle Beratung zur Bepflanzung 

STEINARBEITEN 
	 Setzen von Pflastern, Anlegen von Rabatten, 

 	 Palisaden, Mauern und Treppen aus Beton  
	 und Naturstein 

NEUANLAGE & UMGESTALTUNG 
	 Anlage Ihrer Außenanlagen 
	 Zaunbau 
	 Anlage von Hochbeeten,

	 Kräuterschnecken und Gemüsegärten

... und vieles mehr.

Johannes Reisch 
und das Team von Gartenservice Reisch  

freuen sich auf Ihren Garten!

Hilfe rund um Ihren Garten 

Anzeige



*Gilt für Neukunden bei Aboabschluss bis 28.02.2026. Nur in teilnehmenden Studios. 
  Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Auszahlung im Gegenwert.

ES KOMMT
DIE ZEIT,
DA BRAUCHT
ES KIESER.
Wenn Sie Unterstützung 
bei der Erreichung 
Ihrer Ziele wünschen.

Kieser Nürnberg-Gleisshammer
Regensburger Straße 72
Telefon (0911) 946 94 94
kostenlose Parkplätze

Kieser Nürnberg-Rosenau
Bärenschanzstraße 2
Telefon (0911) 946 94 32
kostenlose Parkplätze
kieser.com

200 EURO
SPAREN

BIS 28.02.2026 *


